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27. Februar: Stuckli Ballonfiesta 
 

 
Der Start im Herrnboden ist geglückt  
(2022 Daniel Ganz) 

 

Dank hervorragenden Wetterbedingungen für eine Bisenfahrt starten wir zur 25. Winterballonfiesta im 
Herrenboden. Auf 1700 – 2500Meter fahren wir mit 30-50km/h über die Rigi und Bürgenstock, weiter in 
Richtung Pilatus. Wir überqueren den Pilatus und entschliessen uns zur Endlandung im Entlebuch, die 
uns im Lee eines kleinen Seitentals hofrätlich glückt. Nicht alle Piloten hatten dieses Glück und 
landeten mittels Reissbahn-landung. 

 
3. Juli: BCEM Sommeranlass  
 
Bei strahlendem Sommerwetter trafen wir uns auf dem Flugplatz Schänis. 9 Ballone starten früh am 
Morgen. Wir fahren bei herrlichem Sonnenschein Richtung Toggenburg. Einige Ballone fuhren direkt 
über den Säntis und landeten anschliessend im Rheintal. Andere fuhren etwas nördlicher in Richtung 
Appenzell mit Landung beim Golfplatz Gonten Bad. Nach der Fahrt trafen wir uns wieder auf dem 
Flugplatz Schänis und genossen einen wunderbaren Brunch auf der Sonnenterrasse.  

 

 

 



 
Sommeranlass BCEM auf dem Flugplatz Schänis  
(Sandra Shao) 

 
18. - 21. August: 6. Internationale Ballontage Alpenrheintal 
 

   
            
 

Die 6. Internationalen Ballontage Alpenrheintal standen wirklich nicht unter einem glücklichen Stern. 
Eigentlich war der Anlass schon 2020 angesagt, musste dann aber aus bekannten Gründen 
verschoben werden. Desgleichen im zweiten Anlauf 2021. 2022  wurde das Ballontreffen doch noch 
Realität. Doch nach vielen Wochen Sonnenschein kam ausgerechnet über das Wochenende der zwar 
ersehnte, für die Ballonfahrer aber unschöne Regen, und zwar gleich in Strömen und schier endlos. 
Das Rheintal stand unter Wasser. Trotzdem konnten zwei Starts mit teils schwierigen Landungen, da 
die Wiesen unter Wasser standen und das beliebte Night Glow durchgeführt werden.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



2. September: 65th Coupe Gordon Bennett, St. Gallen 
 
 

 
 
Eindrücklich war der Start von 17 Gasballonen, der wegen der Wetterlage früher als vorgesehen und 
noch bei Tageslicht von statten ging. Neben den drei Schweizer Ballonen , Pilot Kurt Frieden/Pascal 
Witprächtiger, Nicolas Tièche/Laurent Scibosz und Walter Gschwendtner waren auch die USA, 
Deutschland, Österreich , Frankreich, Polen, Littauen und Australien am Start. Nach zum Teil über 60 
Stunden landeten die Ballone in Bulgarien, Griechenland, Serbien, Kroatien und Ungarn. Deutschland 
3 mit Pilot Eimers/Eimers fuhren schlussendlich am bis ans Schwarze Meer und landeten nach einer 
spektakulären Fahrt über das offene Meer in Zarewo direkt an der Küste. Kurt und Pascal fehlten nur 
gerade 22 km für den Sieg und wurden hervorragende zweite. Dritte wurden Deutschland 2, sie 
landeten in Griechenland. Platz 4 belegte Schweiz 2. Hervorragende achte wurde Schweiz 3 mit 
Walter Gschwendtner, der ebenfalls in Bulgarien landete. Walter beschreibt seine Fahrt: Höhepunkt 
des Jahres war das Gordon Bennett Rennen. 1310 Km in knapp 52 Stunden. Von der Schweiz nach 
Deutschland, Österreich und weiter nach Ungarn. Serbien, Rumänien und schliesslich saubere 
Landung in der Nacht irgendwo im Nirgendwo von Bulgarien. Bereits 2 Stunden nach der Landung 
war die Bodencrew am Korb, noch vor der vom ATC Kontroller angekündigten Polizei und Zollwache. 
Zuletzt auch noch Bekanntschaft mit der Bürgermeisterin des nahen Dorfes. Unter Begleitschutz der 
Polizei mit Blaulicht durch die Dörfer erreichten wir dann um etwa 02.00 Uhr das von ihnen 
organisierte Hotel. 
 

 
Über den Alpen (Walter Gschwendtner 2022) 

 



 
Irgendwo auf dem Weg nach Bulgarien (Walter Gschwendtner 2022) 

 
 
16.-24. September: Libro Balloncup Kirchberg i. Tirol (Österreicht) 
 
Regen, Schnee und Sonnenschein begleitete uns durch die Ballonwoche in Kirchberg. Wetterbedingt 
konnten wir nur wenige Ballonfahrten geniessen. Auch der beliebte Night Glow musste wegen zu 
starken Winden abgesagt werden. Trotzdem haben wir die Woche sehr genossen. 
 

 
Libro Balloncup 2022 Sonnenaufgangsfahrt (Charlotte Brühwiler 2022) 
 

17.-23. September: 24th FAI World Hot Air Balloon Championship, Slowenien 
 
Vom 17.-23.9.2022 kämpften in Muska Sobota (SLO) über 100 Heissluftballone um den begehrten 
Titel zum Weltmeister, darunter sechs Piloten der Schweizer Nationalmannschaft. Die Gländekammer 
östlich von Maribor eignete sich ausgezeichnet zum Ballonfahren. Obwohl die Wetterlage im 
Mittelmeerraum relativ schlecht war, konnten in Murska Sobota alle zehn vorgesehen Wettfahrten 
durchgeführt werden. Aus 32 Tasks resulierte ein fairer Wettbewerb, hatte doch mit so vielen Fahrten 
ein Patzer keine katastrophalen Folgen. Nach einem verhaltenen Start der Meisterschaft (was bei 
Stefan Zeberli im ein gutes Zeichen war) gelang es ihm, sich auf die vordersten Plätze vorzuarbeiten 
und kam so  auch mit einem bequemen Vorsprung zum Titelgewinn. Nachdem Stefan und sein Team 
vom fünften bis zum zweiten Rang schon alles gewonnen hatte, kam der lang ersehnte und 
wohltuende Durchbruch: Weltmeister! Zudem erreichte Schweizer Nationalmannschaft Rang 3 aller 
teilnehmenden Nationen. (Bericht von Kurt Boppart) 
 



 
WM HL Slowenien (Stefan Zeberli 2022) 
 

 
WM HL Slowenien (Kurt Boppart 2022) 
 

24. September - 2. Oktober: Ballonwoche Flims 
 
Vom Samstag, 24. September bis Sonntag, 2. Oktober 2022 trafen sich 15 Ballonteams aus der 

Schweiz, Luxemburg und Deutschland zur 49. Internationalen Alpinen Heissluftballonwoche in Flims. 

Pünktlich zu Beginn der Ballonwoche verabschiedete sich das schöne Wetter und so hingen 

die Wolken tief über dem Startplatz und es regnete über das Wochenende. Am Montagmorgen 

konnten die Ballone dank einem Zwischenhoch aufgerüstet werden. Nachdem sich die letzten 

hohen Wolken der Front vom Sonntag in Richtung Osten verzogen haben, erfolgte der Start 

um 08.00Uhr bei herrlichem Sonnenschein. Mit dem Bodenwind wurden die Ballone über 

Flims in Richtung der Talstation getragen. Nach dem Aufstieg bis hoch über den Flimserstein 



konnten die Ballonfahrer dank der uneingeschränkten Sicht ein herrliches Alpenpanorama 

geniessen. Der Wind aus westlicher Richtung trieb die Ballone in Richtung Ems. Auf einer 

Höhe von 3000 Metern drehte der Wind und liess einen Teil der Ballonfahrer in Richtung 

Churwalden fahren. Infolge der labilen Atmosphäre türmten sich über den Bergkanten schon 

wieder die ersten Wolken auf und liess für den Nachmittag nichts Gutes erahnen. Die 

Landungen der Balloncrews erfolgte bei teils zügigem Bergwind in der Region Ems bis Chur 

und bei Windstille oberhalb von Churwalden. 

   

Der Flimser vor den Tschingelhörner.  
(2022 Daniel Ammann) 

 

 

30. September – 2. Oktober: Kurs Notwasserungen, Lugano (GAT) 
 
Am Wochenende vom 1. Oktober organisierte die Gruppo Aerostatico Ticino unter der Leitung von 
Ernesto Merz einen theoretischen und praktischen Lehrgang betreffend Notwasserungen.  
 

 
Lehrgang „Notwasserung“ GAT Lugano (Ernesto Merz 2022) 
 



 
Lehrgang „Notwasserung“ GAT Lugano (Ernesto Merz 2022) 

 
1.- 9.:Oktober: Albuquerque Ballon Fiesta, New Mexico (USA) 
 
Bericht von Walter Gschwendtner: Und schliesslich noch unser Ausflug nach Albuquerque, New 
Mexiko. Ein Muss für jeden Ballonfahrer, einmal im Leben dort gewesen zu sein. 650 Ballone, 
mindestens 100 davon Sonderformen, die am Morgen zwischen jeweils 100 000 Zuschauern starten. 
Spektakel pur. Wegen Schlechtwettergebieten in der Nähe konnten die Gasballone nicht starten und 
die Verfolgung, auf welche wir uns gefreut hatten, fiel deshalb ins Wasser. 
 

 
Albuquerque Ballon Fiesta, New Mexico 2022 

 
 
 
 
 
 
 
Herzlichen Dank für all die interessanten Berichte und Fotos von: Dani Ganz, Walter 
Gschwendtner, Kurt Boppart und Cherryl Hoegger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


